
kurzgefaßte Neuigkeiten.

General Carroll, ein Erwäbler auf dein
Van Buren Ticket im Staat Tennessee, hat
seine» Name» zurückgenommev.

?tencr Waitzcn. ?Ein Waitzen-Ste»-
gel, der 2? Zoll mißt, wurde von der Baue-
rei des Wm. Graut, Esq. von Trenton am
letzten Montage gepflückt.

Die Albauy Medizinische College ist durch
die Freigebigkeit der Neuyorker Staatsge-
setzgebung für l, Jahre jedes Jahr mit 55000
bedacht worden.

Die Vau Buren Baltimore Coilventio»
wird sich am 5. Map alldorl versammle».

Das Sing Smg Staatsgefängniß IN.?))
entbielt an> 2V. April874 Verbrecher. Eine
größere Anzahl als jemals tarin eingesperrt
war.

Eixe Frau welche sich John Mackey nann-
te, ist in Neuyork festgenommen worden,weil

bei der ueulichen Wabl stimmte. Sie hat-
te einen grünen Frackrock und Hosen a».

Col. Crockel's Sohn, ein Mitglied desCon-
greßes von Tenneßie, hat verbürgte Ztach-
richt empfangen, daß fein Vater ein Gefan-gener ui Meriko ist. Er hat Anstalten zu
seiner Befreiung getroffen.

Eine westliche Zeitung sagt, daß vierzig
Paar in «ucr Woche'verheirathet worden
wäre», in einem kleine» Caiinly in Mißißip-
pi. Dies ist »achahmungswcrth.

Während de» letzten zehn lahren ist Eisen
Zu dem Werth von KBS,V(IU,YW von Eng-
land eingeführt worden.

Zweifelhaft.?Der Montreal Herald mel-
det, daß vierzig Soldaten ans einer Kompa-
nie von fünfzig, welche zu Ogdeiisbnrg sta-
tionirt sind, vor einigen Tagen nach Ober-
Eanada entwichen wären, da sie Befehl ge-
habt hätten nach Maine zu marschircn.

Der berüchtigte Er-Scheriff von London,
Master Parküis, der die meiste Zeit seines
Hierseins im Streit mit der Obrigkeit lebte,
nnd deshalb oftmals ei» Einwohner von Ge-
fängnissen war, starb am vorletzte» Samstag
z» Newark, N. I.

Am vorletzten Dienstage pastirtc die Ge-
setzgebung neun Bills, um » Ehen für Null
und nichtig zu erklären.

Dies ist ganz und gar gegen die Verord-
-

niing der neue» Constitution gehandelt.
Ueber lliUO Paßagiere kamcn in de» drei

letzte» Tage» voriger Woche zu Nenyork von
Europa an.

Z» Button, England, leben gegenwärtig
sieben Wittwen, deren gesammtes Alter
Jahre beträgt.

Eine HarrisouConveuton wurde neulich
zu Carydon, Indiana, gehalten, bei welcher
4tIUV Personen gegenwärtig waren.

Ein Knabe wird in Alban» für Geld ge-
zeigt, der:! labre und l l Mouate alt ist. Er
«st 4 Fuß hoch und wiegt UX) Pfund.

Kircheu-Nanb. Am vorletzten Soutag
wurde einem von der Gemeinde der St. Pe-
ters Kirche in Ncnyork fein Taschenbuch mit

einer große» Summe Geldes während dem
Gottesdienst gestohlen.

Klage.?Der Schrift-
steller Cooper bat eine Klage fiir Sctmiäh-
schrist gegen Col. Sto»e, dem Herausgeber
des R. A. Handlniigs-Anzeigers, eingeleitet.

In Rom IItaliens brannte unlängst die
Römische College ab. Der Verlust dabei ist
nicht z» ersetze» ; Maniiscripte verbran-!

> te», welche schätzbare» Inbalts und noch »ie
,vorber gedruckt waren. ISO«) Bände von
«Bücher» welche in der srübern EpoU>e der
ILuchdruckerknust gedruckt wurde«, verbrauu-
teu gleichfalls.

Zu Kingston 111. brannken am 17ten
Ilpril7Z Häuser nieder. Ein Schooner uud
ein kleines Dampsboot verbrannten, nebst
»UMV Barrels Flaur. Das Feuer solldurch die Funke» vo» cineiu Dampfschiffe
iui Hafen entstanden sein.

Am Bten April wurden zu Natchez zwei
Bündel Mißisipri Sl'ipping Companie-No-
te» ve> kaust. Die erste Let von 5!Z4 brachte
S2«i2' in Silber; die zweite vo» Sl«> brach-
te ltiSl Thaler i» Silber.

Flaur verkaufte zn Cincinnati am IVten
April zu 2 Tbl. Cts. das Barrel uud
war rar. Wluske» 2» Cents dte Gallon.
Schmalz 7 Cents das Pfuud.

Cbarles Cha » dler, einer der Ge-
setzgeber von Snsqnebaiina Cannt», starb
zu Harrisburg a>» 23. April, iu Buhlers
Hotel alldort.

Gonveruer Ro 5 le, von Süd-Laroliua,
starb zu Abbeville am 7te» April. Er war
ein Mann von ausgebreitete» Kenntnissen
2i»d bei Ictcrman beliebt.

Schrecklich <Yeseci»t. ?Ej? Brittifcher
Offizier giebt in der Bombay Zeitung einen
Bericht von einem Gefecht nnd Wegnahme

diese Tbiere i» der Nachbarschaft eines
Dorfe erschienen n»d die Leute in

oßer Verwirrung setzte». Da sie es»»
möglich fände», diese fürchterliche Besucher
zn fangen, so wurden zwei tiefe Löcher ge-
graben, und die Elepbauteu biiiei» getrieben.
Das eine der Löcher war jedoch nicht tief ge-
nug uud der Elepbaut eutstob daraus und
kalf dem andern aus seiner kritischen Lage
mit seinem Rüssel. Sie giengcu sodann zu
einem benachbarten Dorfe, zerrissen einem
Manne Glied von Glied, zertraten ei» Kind
nnd beschädigten zwei Frauensleute. Einigc
Vierpfünder wurden nun gebracht und dei
größte durch einen Schuß im Kopf zn Bo-
den gebracht. Nachdem er jedoch eine Vier-
telstunde leblos gelegen, machte er sich wie-
der anf und er nnd sein College machten un-
terschiedliche Angriffe gegen die Kanone»
Der Kanonier bielt sich brav uud verscheuch-
te sie durch mehrere Schuß in ibreu Köpfe»
uud Körpern, wenn sie blos einige Schrill
Von ihm entfernt waren. Sie sieben nnt
wiirden verfolgt; der große Blutverlust, in
Folge ihrer Wunde» streckle sie nieder unt
l!? Vicrpfuudigc Kugeln wnrcrn aus ihr«
Körper gezogen.

lHode Island.
Dieser kleine aber wichtige Staat hat sici

der Sache von Harriso» und Tvler
dk>n jschloffen. ES wohnen dort wahrhafte P

, hat t r i o t e ii, denn er war einer der ersten
Staaten, welcher sich dem Bunde in uiiserer

?ten- Revolution anschloß. Niemand kann die
Zane- Meinung jenes Staats verkenne». Ihr

am Gouvernör ist mit !4»0 Mehrheit für die
gute Sache erwähli worden; letztes Jahr

. hatten die Harrisonfreunde blos 4UO Stim-
nie» Mehrheit. Das Providence Journal

'.ljim daß cin der nächsten Presidenten-Wahl
der Unterschied merklicher sein wird. In '3li
empfieng Martin Van Buren die Er>rähler>

itio» Stimmen von Rhode Island und Eonnecti-
u. cnt?beide Staaten sind für ihn jetzt verlo-
k.?)l ' dies sind vier und zwanzig vollwichtige
Sine! ?Zten England wird deren meh-
zerrt' Harrison liefern.

Der Verlust von den Staaten Eonnecti-
iiin-> cut und Ithode Island für Martin Van Bu-
wnl! Ren, macht einen Unterschied von Vier und
hüt- zwanzig Erwählerstimme» gegen jenen Hrn.Sollte Virginien ebenfalls sich gegen ihn er-
?on- klären, so ist die Hoffnung der gclzenwärti-
ach- iZi'u Machthaber verschwunden.
Fan- I?l7^1?17^, D«c Begeiferung in besten.

Ein Brief von Louisville meldet: "Das
> ganze Ohiothal wiederlmllt von den Namen

deii ! Harrison und Tippecanoe. Große Versam-lungeu werden in allen Theilen gehalten.?
Vor einigen Tagen hielt man eine zu Clairs-
ville, die durch mehr deuu Il>,oW Personen!sen besucht wurde; die Prozeßion war mehrere

»g- Meile» laiig ; Ittl) Wagen stark beladen und
Tausende zn Fnß. llnter den erster» wäre»
70 Quäker, welche die Fahne» von Harrisouund die unsers Landes trugen."

li"- .
er. An die Delegaten zu der Nanonal-
ge- Cl»ivelltioii von den Wl'ig Jiiligc»

Maiiiiern.
?n, Der folgende Beschluß wurde aiigciionini

>es! bei einer der letzten Sitzuuge» der Commit-
te, > tee, welche durch die Whigs vo» Baltimore
'ie- er»a»»t worde» sind, nm für de» Empfang
ag der National-Canvention zu sorgen. I

Beschloßen, Daß eine Eommiltec von 24 !
Herren jetzt ernannt werde, welche genannt

,Il werden soll die "Empfangs-Eouimitlee"?
und deren Pflicht es sein soll, sogleich Nach-

h, richt durch die ganze Union z» geben, von
der Natur und Endzweck ihrer Ernennung;!

, ledeii Delegaten dcr'Eonvcntion zu ersuche», j
i'l wen» er die Stadt Baltimore erreicht hat, lleine» Namen und Postamt an die Empfang

Eomittce z» berichte,,; und solche Delegaten !
ig zu helfen, welche kein Unterkomme» finde»
>2 könne», ihnen entweder öffentliche Häuser,

Äosthänser oder solche Häuser bei Bürgern
ch anzuwehen, die willens sind sie z» beherber-

gen. Die folgende Herren bilde» die Ein-
pfangs-Eoinmittee: folgen die vier-

, undzivanzig Namen der Eo>jiittce-M?erl.
Die Eommittec hat einen Saal an dem

Euraw-Haiise genommen, an der Ecke der

lg versammle» wird Freitags den
stags den 2ten und Montags den ilen May,

ic Zu dem Endzweck nm ihre politische Brüder,
!i welche nach der Stadt komme» mögen, an

der Sendung vo» patriotische» u. politischen
Angelegenheiten, zn bewillkommen, und sol-''

che andere Pflichten zu verrichten, welche ih-'

»cn aufgetragen worden sind.
?>. W. Bradford, Vorsitzer.

Josua Jones, Secretär.

de» ersucht dieses einzurücken.

" Dir Detroit "Free Preß" enthält eine»
l Brief von Michilimackinac, in welchem der !
' Schrnber sagt, daß er Beweise habe, daß ei» !

geheimer Briefwechsel zwischen dem Jndia-
i iicr-Departement in Canada und de» Jndia«
? ncrstämmcn an den Gränzen eristire. Der
i Briefwechsel bieite sich zu den Stämmen von
l Michigan, Wisconsin und lowa aus. Die

Agenten a» unserer Seite von der Gränze
sind allgemein halbblntige Indianer, oder

- Canadier, oftmals Personen von niedrigem
. Ebaracter. Der Schreiber sagt, daß ein Be-

amter in diesem Dienst letzten Winter nach
Norden gieng, und daß er durch einen Agen-
ten zn St. Mary's von der Hudson Bay-
Eompany begleitet wurde. Auf diese Nach-
richten sollte unsere Regierung gewißermas-

' sen ihr Angenmerk richte».
Eine Secschlaiige.?Die MuknS sind seit

einiger Zeit nicht mehr mit diesem Ungeheuer
> belästigt. Es bat Nrn-Englaiid verlassen

und sich an den Ufern von Nen-Jersey gela-
gert. Dinner Point Creek ist der Platz, wo
sie sich gelagert hat, in Burlington Eannty.
Ein gewisser Job Salmo», ei»' Fischer, hat
dieses Ungeheuer am 26. März gesehen.?
Es hob seinen >iiovf U Fnß aus dem Waßer,
und scheint 40 Fuß lang zn sein. Man glaubt
das Unthicr sei gekommen um seiue Eier an
den Jersey-Usern zu legen. Der Manu wel-
cher diese Aussage gemacht hat, ist ein ange-
sehenes Mitglied der Methodisten-Gemeine.

Der neulich erwählte Gouvernör von Ge-
orgien, sagt die "Apalachicola Gazette", soll
dem Herausgeber jcucr Zeitung 52«> schul-
dig sein, die er veruacl,läßigt oder verweigert
hat zu bezahlen; sein Name ist M'Donald.

Die ls'uglischc Sprache.
Die Englische Sprache ist, »ach Hrn. Car-

dells Bericht, zusammengesetzt aus
1i,621 Wörtern entlehnt aus Latein.
4,Ati! - - - Französisch.
2,076 - - - Sächsisch.
1,288 - - - Griechisch.

7<i<> - - - Holländisch,
i 22il - - - Italienisch.

I>7 - « - Dcntsch.Ii - « - Gallisch.
85 - - - Spanisch.
18 - - » Arabisch.

15,4<58 Wörter.

Bernis Pul«»'«' Mublen, in Spencer, Mas.
flogen am volkWn» Dü »ffagc in die?nft;
drei Persone« H««» dabei ihr M'eii»einac-
büßt habrA. c » '

Von <s«ropa. -

!5n London herrschte ki» Gerückt, daß drr
König von j>anover gestorben sei.

Prinz Albert ist drr Beschützer der schönen
Künste in England geworden.

Aliswanderung nach den Verein. Staa-
ten?Die Mayuzer Zeitung bemerkt: Zu
keiner Periode war die Auswanderung nach
Nordamerika so groß, als zur gegenwärtigen.
Die auswandernde Familien sind im allge« j
niciu^i'in guten Verhältnissen, einige sogar

reich. Ganze Earavane» ziehen täglich durch j
.diese Stadt. Die Amerikaner werden über
sdas Anselien dieser neuen Kolonisten erfreut!
sein; die meisten sind i»»ge active Leute,!
zwischen 20.»»d 3» labre» alt. Am I3ten
nnd Ilten verließen über V<!<> Personen die
Gegend von Alzey und verfugen sich zu Lan-
de nach Havre. BloS vor einer kurzen Zeit
wanderten «><> Personen von Bingen, Ober-
Hessen nnd Rbeinprenße» aus, nnd nahmen
denselben Weg, und morgen wird ibnen ein
anderer Transport aus dem Großherzog-
thum Vaden folgen.

Frankreich.?lm Hafen von Tculo» wer-
den alle Kriegsschiffe sogleich ausgerüstet.?
Man spricht von einem Bruch zwischen dem!Kaiser von Marocko nnd Frankreich; die!
Schiffe sollen an der afrikanischen Küstekrentzen.

Ein Traktat soll zwischen Abdel Kader
nnd den Kaiser von Marocko abgeschlossen
lein, nm den heilige» Krieg gegen Frankreich ,
liemcinschaftlich zu fuhren. Beide rüsten
sich zum blutigen Kampfe.

Rußland. Die Truppen unter General!
welche auf ihrem Marsch »ach

Chiva sich befinden, haben mit vielen Unan-
»elmilichkeiten zu kämpfen. Der Khan hat
Zlle Brücken über die Flüsse zerstören laßen,
lvelches ibr Porrncken sebr erschwert, da es
'c!'r an Holz mangelt. Sie wurden über->
Zies von Schwärme Lavalleric beunruhigt,
sie ibrcm Zuge gefährlich wurden.

Ehinesische Angekegenheiten.-?:? üi Eng- i
and jetzt an der Ausrüstung der Erpedition
lach China arbeiten, erhaltn, alle doppelten!
?ohn; in den Arsenale» wird nnanfliörlich l
>earbeitet. Ei» neuer Tar auf Thee vo» Is.
id. auf das Pfuud ist gelegt worden, welcher
?urch das ganze Königreich die Summe von
1.'2,500,000 beträgt, die meistens durch die
lrbeilende Klasse bezahlt wird.

Sechs Knaben, zwischen 12 und I« lah-en alt, nnternahinen es neulich zu Nciiyork
Held aufzubringen, nm nach Michigan a»s-
lllwaudcrn. Sie waren so weit glucklich,

sie HIBO aufmachten, welches sie iiutcr
ich vertheilten. Sie fubreu »ach Albany,
vo sie arretirt nnd nach Network zurück ge- >
rächt wurden; dort sind sie im Gefängniß
»id erwarten ihr Verhör.

Bei den Banken in Pluladelphia ist ange-
ragt worden, ob sie einige« Antbeil au der
lnleihe nehmen wollen, welche die letzlheri- ?

>c Gesetzgebung ausgeschrieben hat. Die de-
umiule Summe war vorläufig «200,000.

Tie Wahl i» Vinzinien.
Die Nachrichten von diesem Staat sind für

>irrison's Sache über alles Erwarten glor-
cich. Wir haben nur Zeit und Nanm zu sa-1c», daß der Erfolg der Wahl in de» uuter-!
chiedliche» Districkte», so weit sie erhalten
l'urdeu sehr aufmuntcrnd ist. Nächste Wo-!!>e das gauze Resultat.

Der Norfolk Bacon meldet, daß so weit als iie Berichte ciugekonimen sind, die Harrifon-
'nte schon »Z Glieder des.tzquies der Repre-
räsentanten gewonnen hätten, nnd ein
euer Senator!!! ? Glorie genug für diese
Loche j

Nock) cm s>unsoil Cicg.
Das Resultat der Wahl in Mottamensing,

i Pl'iladelpbia, am letzten' Freitage ist höchst
rfreulich fur s>arrison's Sache ai'sgcfalle».
)ie Whigs erwählten daS ganze Ticket für
lommißiouers. Dieses Taunschix war frü-er gänzlich Loko Foko.

SZel»crsici,t der

Philadelphia, April 2tt.
Die Preise der Produkte, sowohl Flanr als

lle andere Arten Lebensmittel sind in dem-
elbe» Preise als letzte Woche. Die Aus-
uhr war stark, vorzüglich nach England.?
?ie folgende Schiffe sind mit Flaur, Welsch-orn und Banniwolle abgegangen :

Am Dienstag gieng die neue Brig lauet
>ach London ab, mit 18W Bärrelö Flaur
i»d I IVO Büschels Welschkoru. Am Dou-
c rstage das Packetschiff Tbvmas P. Cope,
lir Liverpool, mit 812.', Bärrelö Flaur,;lWV
Muschel Welschkoru Iii!»Ballen Baumwolle,

von Norris Lokomotive Maschine, für
ie Birmingham und Gloncester Eisenbahn
surde mit demselben Schiff heraus gesandt;
ies ist die fünfte, welche für diese Campanie
ll Philad. verfertigt wurde. Am Sa"istage
as Schiff North Star, nach Liverpool, mit
,AX> Barrels Flaur, 1,100 Bnschel Welsch-
orn nnd 25 Ballen Baumwolle. Heute
ebt das Packetsclnff Algonqnin nach Liver-
ool, mit 2,800 Barrels Flaur und 10,000
Muschel Pensilvauischer Waizen. Das Schiff
Dublin wird diese Woche noch nach Liverpool
bseegel» mit 4,000 Bärrels »Il>,ooo
Vischel Waizen. Das Schiff Ocean bat ei-
e Ladung Flaur nach Liverpool besprochen.

Nan kann nicht Schiffe geung um jetziger
!eit aufbringen, nm abgesprochene Qnanti-
ücn Flaur zu verschiffen. >ln obigen Scbif-en sind 22,000 Bäreelö Flaur, 2<i,000 Bü-
chel Waizen und 3,2«) Büschel Welschkoru
verschifft worden, Baumwolle nicht gerech-
et. Die Fracht für dessen Verschiffung be-
rägt übcr 5150,000. Es sind gleichfalls 5.00
l)ogsheads Gerber - Rinde zum Verschiffen
lach Enropa bereit.
Trotz dieser starken Ausfuhr sind die Prei-
obgemeldetcr Produkte eher am Abnehme»

ls Steigen.

In Nenorleans waren neue Grnndbccrcn
u Ucbcrsinß »m Markt.

Verlicilalhct:
Am vorletzten Sonntage, durch den Ebrw.

Herrn Zeller, W ilia n> K eck, von Ober
Hanover j>a»»scl»p. Moiu,,einer» tsaunt»,
mit Mist Ester K e r n, von Ober-Milford
Laiiuschip, Lecha Caunt».

An demselben Tage, und durch denselben,
Zharle 6 Koch, mit Judith Zi ea-
ebeide von Ob. Saeona.
Ilm letzte» Sontage, durch denselben, Hr.

> ol) » Brech t, von Milsord Tannfchip,
vucks Cauiity, mit Miß Sara h 5) i l d e-
»eitel, von S. Wheithall, Lecha Eauuty.

Starb.
In Easton, am IBten Aprill, Fran S li-

abeth M e i r s e l l, Gattin von Cbristo-
ber Meirftll,Esq. alt UU Jahre, L Monate

nid I!)Tage.
Neber Grabes-Hügel schwinget

Oft Vergessenbeir den Sraab;
Doch wer Tugend mit sich bringet.
Da gedeiht die gute Saat.
Am 25. April, in Allen Taunschip, North-

amptoii Cauiitn, Maria Beil, eine
ebrue Leisen ring, und Ebegatti» von
wurad Beil, im 43steu Lebensjahre.

Neuer Stohr.
V. W. Saudis,

Bedient sich dieser ?!elrgeiibeit einem ge-
hrten Publikum crgebcnst anzuzeige», daßr soeben einen neuen Stobr eröffnet bat, in
t. Hanse's Hanse, ans dem snd-westlichenrcke des Markt-Vierecks, in Allentann, allwo
orrärhig ist, ein ausgezeichnetes Assortcmeuton
trockenen-, Nassm-».
,'ämlich : wollene Tücher nnd Eaßinetts von
erschiedeiicn Farben und Preisen, (Zattuue
nd Westeuzeuge, Muselius, eirische Leine-
-'and, Strumpfe, Handschuhe, Halstücher,
Stocks, n. s. w.

Grocereien.
Unter anderem be-

findet sich vom beste»
Syrup, !W

und N.
Nolasses, Zucker lind Eaffee von verschiede-
!en Preise», Imperial- n. Glinpowder Tbee,
Zlwcolate, Gewürze, Farbestoffe, ?c.

Indem er ftine Waare mit der größten
Sorgfalt für Baargeld eingekauft bat, so
ilaubt er im Staude zu sein so woblfeil als
rgendwo verkaufen zu können ; er bittet da-
»er nm geneigten Zuspruch.

Landesprodnkte wird er immer
en Hörsten Marktpreis im Austausch f»r

iLaaren ertauben.
N. V. Cr hat noch aus Hand ein Vorrath

'on Eiseuw a a r e«, nämlich; Blister,
Schear und Lastiel, Hand- nnd Ziiicksägen,
Dohren, Feilen, Cam'S Hobeleisen, Meiseln,

Riegel, Banden, Schrauben, Sat-
er-Täcks, Pfannen, inetalcne Kessel, Woll«
!»d Fnr-Hnte, Blechgeschirr, n. s. w. Die-
vril er gesonnen ist nicht mekr in diese» Ar-

i»m niedrigsten Cinkaufspreis auszuverkau-eu.
Allentaun, April 29. nq-3m

Nazarech Hotel.
Der Unterzeichnete benachrichtiget seine

freunde »nd das Publikiiin achtungsvoll, daß
'r von Bath »ach dem woblbekauiilen Gast-
ian>c in Nazaretb gezegen ist, welches früherwn William Craig bewohnt wurde, allwo er
eine sonstigen Kunden -ur besten Zufrieden-heit bedienen wird.

Sei» Gastbaus ist groß »nd geräumig nnd
st als ein allgemeiner Rubepnnkt geeignet,

fremde gnt zu bediene», welche sich in Som-
lnerSzeit der Landluft zu Nulze machen wol-
en. Alle Vorsorge ist getroffen, den Auf-enthalt bei ibm so angenehm als möglich zn

lnachen. Tie Zimmer sind lustig und ge-
läiiinih, seine Betten nud Bettzimuier kön-
nen nicht tibertroffen werden. Ci» vorzüg-
lich guter, wohlbefekter Tisch, und Getränke
erster Qualität in seiuein Bar, sollen nichts
!» wiiiyche» übrig lassen.?Mit einem Worter ivird nichts unterlassen, nm sich der Gunst
rines geehrten Publikums verdient zu mache».

Daniel Riegel.
Nazareth, April 29. nq?3M

Wajscr-GeftlWast.
Montags, den -tteii nächsten Mai, zwischen

10 Ul>r Vormittags und «j llhr Nachimttags,
ioll an dem Hause von Tilghman R » p p,
Mastwirth i» Allentann, eine Wabl gebalten
iverden, um für das nächste labr fünf
Verwalter von der?,'orthaiiipton Was-
ser-Gesellschaft zu erwäbleii.

John Rice, Eccictar,
April 15. ,Iq -,'Zin

Neue Taufscheine.
Sine ganz neue und schöne Art Gebnrts,

und Taufscheine sind soeben verfertiget wor-
den, und gemabltc und ungemablte Creni-
plare sind in der Druckerei dieser Zeitung,
beim Einzeln, Dutzend und Hundert, zu ri-
liein billigen Preis zu baben. Krämer nnd
andere können daimt versehen werden.

Alleutauu Tippecauoe-Club.
Die sämtlichen Mitglieder des Clubs wer-

den biermit eingeladen, sich am nächsten Sam-
stag Abend nm 7 Übr, am Hause von George
Wetberold zu vcrsammlen. Diejenige,
welche noch Mitglieder zu werden wünschen,
können sich bei dieser Versammlung melden.

Auf Antrag des
Clttl's.

Drucker-Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit in deutscher und

englischer Sprache wird schön und billig in
dieser Druckerei beftrgt.

Marktpreise.
Artickel. p? Easton.

flauer . .
. Barrel! 54 75 55 l's,

heizen . . . <j d 7 ! 0«3oggen ...
- 4.» 47delschkorn .

.
---- 25 ?7
..

- 4g sy
slachssaanien . I2S !Iq
klcesaanie» . . «(w v
«mochysaamen. 250 300

yrttndbirüett
. M

. . . ! tig 52
'Ntter .

.
. Pfund 10 10

' I> I»
... 22 2^

-chinalz. . . ,2
. 10 zz:eitenstücke . . gg

Kerken Garn . 10 ,2
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N achricht
oird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnetels Administrator der Hintcrlaßenschaft des
erstorl'kiicn Joseph Ha in, letzthin von
ccha Eaniuy, und von Zacharias Ha m
md Samuel Ha in, früher von LechaZannty, angestellt worden ist. Alle Dicjc-
ügtn, welche an besagte Hintcrlaßenschaf.cn schuldig sind, werden hiermit benachrich-igt, innerhalb 0 Wochen von heutigem Da-
um an den llntcrzeichnetcn,wohnhaft «nAl>any Taunschip, Berks Eaiinty, abznbezah.eil. Alle Solche, welche noch an besagte
Hinterlassenschaften Anforderungen haben,
verde» ersucht in obermcldcter Zeit ihreliechnungcu woblbescheiuigt einzubringen.

Ich» Hau», Mmittistrat'or..lpril29.

Gcscllschasts-Vnbittdung.
Die lluterzciel.'neten haben sich in Gesell»chaft begeben und werden in Zukunft das

Arobsch m i d t - G e sch äft au dem
Ilten Standplatze in der Andreas-Straße,
uriick von Hrn. John Groß's Wirthshausn AUentan», fort betreiben. Sie verferti,

zen die berühmten stäblernen Springs fürFahrzeuge, und besorgn alle Beschläge all
tragen und allerlei Kutschen, so wie das Be-
chlagcu der Pferde. Alle Arbeit, welche zu
>em Gelchäft gehört, wird von ihnen auf>as schnellste, dauerhafteste und zu den wohl-
eilsten Preise» verfertiget.

Durch die prompte Bedienung ihrer Kun«
?en bossen sie eine Aortdauer der hie zuvor
lehubteil Kundschaft jil erb»!^«

Tlltlhlttan Mtd C. Seip.
Allentaun, April 2». uq?4m

Postamts -Berichs
Folgende Briefe sind letzte Woche im Allen,

anner Postamt liegen geblieben:
E. L. Arnold, Stepben Bnrger, EhesterSase2 Jacob De.!», Mrs. Eliza Eschen,

dach, Wm. Fenstermacher, Peter Good, Go.
Öenrp, Abr. Honsberger, Tbomas s?albach,
Beorge s?clserich, Mr. Johann, FriedrichMine, Ehrw. M. F. Haiz, Easper Miller,
Neorge Neinhard, Jacob P. Scholl, TobiaS

Jonathan Sonrer, Peter Siegle',Jacob Stamcr, Andreas Schieferstein, Ja.
cob Schneider, John Bronq.

E. R. Wrighr, 'Postlncister.
Slllentauu, April 2V.

Harrison Garde."
?l ch t n n g

z Ibr habt Euch IN voller Uniforiü
» z»r Parade zu versammle» am Sam-

stage den 2ten May, Nachmitags um
tMA I Uhr, a» dem Hause von George

Wethcrhold. Pünktliche Bei«
/ Wohnung wird erwartet.

ZU Auf Befekl des CaptänS.
N. SNauß, O. S.

April29.

Achtung? Nortlv-WheltiM
Reifel - C 0 inpani e.
I. Ihr habt Euch zur Parade zu ver-

fanimlen an dem Hanse von Elias
Sieger, Northwheithall Tauns'p
am Samstage, den 9ten May.M I Pünktliche Beiwohnung wird er»
wartet. Aus Befehl des Eapt.

Jacob Beißet, O.S.
April 20. nq?3m

Der lustige Sänger;
enthaltend eine Auswahl der beste«

Lieder «nd Nenjal»rsspr«<he.
Mit einem Anhange von

Spaßigen Anecdoten und hluuoristi,
schcn Bildern.

Für Leute die lieber Lachen als betrübt sei».Dieses Liederbuch, gut gebunden, ist
Einzeln und beim Dutzend in der Druckerei
dieser Zeitung zu haben. Das Werk enthält
200 Seiten. Preist beim Einzeln 40 Eents,
beim Dutzend 3 Thaler.

B ü ch e^
Folgende Bücher sind so ebev in der Drü.

ckerei dieser Zeitung beim Dutzend und Ein,
zeld zum Verkauf erhalten Wörde«:

Das Verhör von John FrieS.
Der Lustige Sanaer.
Waschingtons Leben.
Haberinänns Gebetbücher.
Leben und Thaten von Schinder-

Hannes.
Wilmson's deutscher Kinderfreund.
Sinile y's Geographie, mit La»tt>-

karten.


